
 «Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
 Erzählt lieber von mir und traut euch auch zu lachen.
 Lasst mir einen Platz zwischen euch,
 so wie ich ihn im Leben hatte.»

Eigentlich hatte Käthi noch so viele Wünsche und Projekte offen: den Garten umgestalten, fremde Städte  
kennen lernen, mit einem neuen Hund spazieren gehen und mit den Grosskindern die Welt entdecken.  
Die unheimliche Krankheit hat dies nicht zugelassen und allen Hoffnungen ein Ende gesetzt. Käthi ist 
schliesslich in Frieden eingeschlafen.

Schweren Herzens müssen wir Abschied nehmen von meiner Ehefrau, unserem Mami, Schwiegermami, 
Grossmami und meiner Schwester 

Katharina Strüby-Glanzmann
3. Dezember 1948 bis 28. März 2015

Wir sind dankbar für alles, was Du in Deiner grossherzigen und treubesorgten Art für uns getan hast.  
Wir werden Dich und Deine Fürsorglichkeit sehr vermissen.

 Alfred Strüby
 Simone und Markus Caflisch-Strüby,
Traueradresse: mit Elena und Annina
Alfred Strüby Monique und Michel Pellet-Strüby,
Oberer Brüggliweg 2 mit Rémy und Sophie
3312 Fraubrunnen Dora und Hansueli Hediger-Glanzmann

Wie es der Wunsch von Käthi war, findet der Abschied im engsten Familienkreis statt. Zum Gedenken wird ihr 
Name beim Gemeinschaftsgrab auf dem Friedhof Grafenried verewigt.

Anstelle von Blumen können Sie Käthi mit einer Spende an die Stiftung Theodora, Postkonto 10-61645-5 
gedenken (mit Vermerk Todesfall K. Strüby).


